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Michaela Struck-Kuberka
Demenzbetreuung
auch mit den Krankenkassen abrechenbar
Tel.: 2 47 86 60  od. 015 20-4 39 83 70

Cronenberger Schlüsseldienst
Schorfer Str. 2  •  42349 Wuppertal

Tel.: 02 02-47 45 08  •  Fax 02 02-47 76 27

Ferien
Wir haben vom 11.7.16
bis einschließlich 
29.7.16 wegen Urlaub 
geschlossen! 
Ab dem 1.8.16 sind wir wieder für Sie da!

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

++ Ferien daheim ++
Tolle Freizeitparks mit Gewinnchance! 

FORT FUN
Ungezwungen die Rodelbahn „Trapper Slider“ hinab sausen, fröhliche Er-
frischung im „Rapid River Rio Grande“ erleben, frei wie ein Vogel im Dra-
chenflieger „Wild Eagle“ durch die Lüfte gleiten, im Interactive-XD-Moti-
on-Ride „FoXDome“ Teil eines interaktiven Videospieles werden und in
den „Fort Fun L.A.B.S.“ – der neuen Indoor-Erlebniswelt mit innovativen
und interaktiven Erlebnissen für Groß und Klein – der Bewegung freien
Lauf lassen: Diesen Freizeit-Spaß für die ganze Familie bietet nur das „Fort
Fun“-Abenteuerland. 

Seit nunmehr 44 Jahren gibt
es das „Fort Fun“-Abenteuer-
land. Anziehungspunkt für
die Besucher ist die einzigarti-
ge Verbindung aus außerge-
wöhnlichen Fahrgeschäften
und idyllischer Lage im Sauer-
länder Gebirge nicht weit vom
Ruhrgebiet. Der Freizeitpark
bei Bestwig bietet eine einma-
lige Kombination aus Aben-
teuer und Erholung mit au-
ßergewöhnlichen Fahrattrak-
tionen und humorvollen
Shows zu einem sehr familienfreundlichen Preis-Leistungs verhältnis. Zu den
absoluten Highlights zählen der „Trapper Slider“, die mit 1,3 Kilometern
längste Rodelbahn Europas in einem Freizeitpark, und der „Wild Eagle“,
ein Drachenfluggerät, mit dem man mit über 80 km/h den Berg hinab fliegt.
In der Saison 2016 eröffnete der Park mit den „Fort Fun L.A.B.S.“ eine neue
Indoor-Erlebniswelt und die zwei weiteren Attraktionen „AirObot“, ein
Fahrgeschäft, bei dem man selbst in die Pedale treten muss, und „Crash“,
ein Kinder-Freefall-Tower. Außerdem erhielt der „FoXDome“, der Interacti-
ve-XD-Motion-Ride aus dem Jahr 2015, in diesem Jahr mit „Road Fighter“
ein neues XD-Abenteuer als Europapremiere. Vom 9. Juli bis 21. August
können die Besucher den Stüppelberg mit dem Sessellift „erklimmen“.
Oben angekommen kann man, bei erfrischenden Getränken und leckeren
Speisen, mal so richtig die Seele baumeln lassen, die Stufen des Stüppeltur-
mes besteigen und das „Fort Fun“ und seine Umgebung von oben betrach-
ten. Das gewisse Etwas bietet der Park zu seinem Halloween-Event „Fort Fe-
ar Horrorland“ am 15., 22., 29., 30. und 31. Oktober mit verlängerten Öff-
nungszeiten bis 22 Uhr. Das Halloween-Programm reicht von familien-
freundlichen, lustig-gruseligen Aktionen bis hin zu schreckenerregenden
Attraktionen.

Weitere Infos rund um den Park bekommt man unter www.fortfun.de. Un-
ter unseren Lersern vergeben wir 3x2 Eintrittskarten. Diese werden unter
allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW per E-Mail unter
verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefon und Stich-
wort nicht vergessen!) oder die am Montag, 11. Juli, in der Zeit von 11 bis
11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: Fort Fun

Schloss Beck
Ein Spaß für die ganze Familie ist der Freizeitpark Schloss Beck. Neben ei-
ner neuen Eisenbahn wurde zuletzt auch die Holzspielanlage umfassend
erneuert. „Beckis Entdeckerparadies“ lädt ebenso mit Sprossenaufstiegen,
Hängebrücken, Kletterwänden, Höhlen und vielem mehr ein. 

Wenn man den Freizeitpark Schloss
Beck besucht, fällt es einem sofort
auf: Wo früher die schlichte weiße
Eisenbahn stand, leuchtet heute
kräftiges Rot. Der Neuzugang aus
Italien ersetzt die in die Jahre ge-
kommene alte Lok. „Ab jetzt haben
wir wieder eine zuverlässige Eisen-
bahn“, freut sich Renate Kuchenbä-
cker: „Hoffentlich dreht auch sie vie-
le Runden durch den Park.“ Zuletzt
wurde die neue Holzspielanlage prä-
sentiert, bei der sich auch etwas ge-
tan hat. Inzwischen wurde das Dach
fertiggestellt und das Areal um ei-
nen Sandkasten für Kleinkinder er-
weitert. Zusammen mit den Sitzgele-
genheiten unter den Bäumen ent-
stand so ein gemütlicher  Rückzugs-

ort. In „Beckis Entdeckerparadies“ haben bis zu 200 Kinder gleichzeitig
Platz, Sprossenaufstiege, Hängebrücken, Kletterwände, Höhlen und den
8,50 Meter hohen Rutschturm zu entdecken. Im Inneren der verwinkelten
Anlage gibt es zahlreiche Stationen, die die Sinneswahrnehmung und Ge-
schicklichkeit trainieren, wie zum Beispiel ein Memory-Spiel. Kinder sollen
beim Spielen in eine eigene Welt voll Spannung und Abenteuer abtau-
chen. Auch sonst bleibt der Freizeitpark seinem Konzept treu: Schloss Beck
hebt sich vor allem durch sein preisgünstigeres und ruhigeres Angebot für
Familien von anderen großen Parks in Deutschland ab. Auch Eltern können
sich im Paradies für Kinder entspannt zurücklehnen – die schöne Schlossan-
lage sowie zahlreiche Picknickplätze laden zum Verweilen ein. 

Infos rund um den Park bekommt man unter www.schloss-beck.de. Unter
unseren Lesern vergeben wir  zwei Gutscheine für jeweils ein Kind und ei-
nen Erwachsenen. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag,
11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Na-
men, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Mon-
tag, 11. Juli, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der
CW anrufen. Stichwort: Schloss Beck

Ganz einfach per Mail teilnehmen:

verlosung@cronenberger-woche.de

Wie das gestrige EM-Halbfinale zwischen Jogis Jungs und Gastge-
ber Frankreich ausging, das stand bei Redaktionsschluss noch
nicht fest. Bei der Mini-EM der Wuppertaler Stadtwerke (WSW)
schafften es die Franzosen indes ins Finale. Und sorgten damit so-
gar für Freude zumindest im CW-Land, denn im Dress der Équipe
Tricolore lief die Mannschaft der Hermann-Herberts-Grundschule
auf. Mit der Endspiel-Teilnahme schafften die Jung-Kicker vom
Dohr den bisher größten Erfolg bei dem Fußball-Event für die
Wuppertaler Grundschulen. Schade für die „Les Bleus“ aus dem
Dorf, aber vielleicht ein kleiner Trost für Italien: Im Finale der Mi-
ni-EM, die in der Hako-Event-Arena in Vohwinkel ausgetragen
wurde, setzte sich die Grundschule Mercklinghausstraße in den
Trikots Italiens durch. Die Hermann-Herberts-Fußballer mussten
sich aber nur denkbar knapp geschlagen geben: Bis zur vorletzten
Minute stand es torlos unentschieden, erst dann kassierte das
Team von Alexander Klotzsch das entscheidende 0:1. Aber Vize-
Europameister ist ja auch was, das Jogis Jungs erst einmal schaf-
fen müssen. Schulleiterin Claudia Metzenauer deutete den Erfolg

(Zumindest) Bei der Mini-EM Dörper Franzosen im Finale

ihrer Kicker jedenfalls als gutes Omen – schließlich hätten die Ad-
ler Italien bei der „richtigen“ EM ja bereits im Viertelfinale raus-
gekickt. Und eines war für sie klar: Bei aller Freude über den Er-
folg ihrer „Équipe“, den „echten Bleus“ wollte Metzenauer ges-
tern Abend nicht die Daumen drücken – ob’s geholfen hat…? Üb-
rigens: Den dritten Platz im 28 Mannschaften zählenden Teilneh-
merfeld der Mini-EM belegte die Slowakei (Grundschule Eichen-
straße). Die Grundschule Kruppstraße (Schweden) sowie die
Grundschulen Raderberg (Rumänien) und Birkenhöhe (Deutsch-
land) gewannen die Fan-Preise.

Focus Helios-Sextett
aus dem Tal in Top-Liste
Wuppertal. Insgesamt 2.850 Ärz-
te in ganz Deutschland aus 14 Fach-
gebieten und in 58 Spezialisierun-
gen führt die aktuelle Ärzteliste
des Nachrichtenmagazins „Focus“
auf. Diese gehören zu den führen-
den in der gesamen Republik. Mit
dabei sind auch sechs Ärzte des
Helios-Klinikums Wuppertal: Auf-
geführt sind Prof. Dr. med. Hubert
Zirngibl aus der Chirurgie, Prof.
Dr. med. Hans-Georg Kempf von

der HNO-Klinik, Prof. Dr. med.
Bernhard Jurklies (Augenklinik),
Prof. Dr. med. Stephan Roth von
der Urologie sowie Priv.-Doz. Dr.
med. Peter Borusiak, der das Sozi-
alpädiatrische Zentrum am Zen-
trum für Kinder- und Jugendmedi-
zin leitet. Darüber hinaus ist der
Urologe Dr. med. Jochen Gleißner
aus dem medizinischen Versor-
gungszentrum DGU in der neuen
„Focus“-Liste 2016 genannt.

TiC „Comedian Harmonists“
machen in Ferien „durch“

Die Legende macht keine Sommerpause: Auch in den „großen
Ferien“ im Juli und August werden „Die Comedian Harmonists“
im TiC-Atelier Unterkirchen zu sehen und vor allem auch zu hö-
ren sein. Ob „Mein kleiner grüner Kaktus“, „Veronika, der Lenz
ist da“ oder „Wochenend und Sonnenschein“ – die Klassiker aus
der Zeit der späten 1920er und frühen 1930er Jahre sind natürlich
alle dabei, wenn das TiC-Sextett auf der Cronenberger Bühne zu
seiner Hommage ansetzt. Vorstellungen in den Sommermonaten
sind am 15., 17., 22., 23. und 24. Juli sowie am 25., 26. und 30. Au-
gust. Tickets gibt es unter www.tic-theater.de sowie natürlich
auch an der TiC-Kartenhotline unter der Rufnummer 47 22 11.

Unfall mit 
Radfahrerin

Zu einem Unfall mit
einer jungen Fahrrad-
fahrerin kam es am
Dienstag letzter Wo-

che auf der Kemmannstraße. Im
Abschnitt zwischen Hauptstraße
und Lindenallee fuhr die Neunjäh-
rige Radfahrerin gegen 18.10 Uhr
zwischen zwei geparkten Pkw auf
die Straße – ein 67-Jähriger konnte
seinen Suzuki nicht mehr rechtzei-
tig abbremsen, sodass es zu einem
Zusammenprall kam. 

Das Mädchen wurde zum Glück
nur leicht verletzt, der Sachscha-
den lag nach Polizeiangaben bei
rund 1.000 Euro.

Bald Rosenfest in Lennep
Remscheid. Die Küllenhahner
Vorsitzende Maike Wand und ihre
Rosenfreunde des Bergischen Lan-
des feiern am 17. Juli die Königin
der Blumen: Von 11 bis 18 Uhr
lädt der zweitälteste Rosenverein

der Welt dann zum Rosenfest nach
Remscheid-Lennep ein.

Im Hardtpark erwarten dann eine
Reihe von Kunsthandwerkern mit
einem kleinen, aber feinen Ange-
bot die Besucher. Kinder können
Rosenkränze und Sträuße binden,
natürlich kommt bei dem blumi-
gen Fest auch das leibliche Wohl
nicht zu kurz. Selbstverständlich
informieren die Rosenfreunde zu
der edlen Blume und bieten auch
einen Rosen- und Pflanzenverkauf
an. Mehr Infos zum Rosenfest
auch online unter lennep.info


